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freiem Himmel haben den Vorgaben der Coro-
naschutzverordnung zu entsprechen und werden 
sich dadurch in ihren Grundzügen von den Veran-
staltungen der letzten Session unterscheiden oder 
gar nicht in Betracht kommen.

Viele Vereine haben ihre Veranstaltungen bereits 
abgesagt, andere planen noch kleine Alternativen. 
Hier sollen die Vereine selbst entscheiden, wie sie 
mit der Situation umgehen.

Der Bund Deutscher Karneval und der Regional-
verband Rhein-Sieg-Eifel können den Vereinen 
nur Empfehlungen aussprechen und sie in den 
Zeiten der Pandemie unterstützen, deshalb haben 
wir eine klare Ansage von der Landesregierung 
gefordert.

Eine gute Nachricht der Landesregierung ist, dass 
bestehende Förderprogramme des Landes verlän-
gert und ggf. angepasst werden. So soll Vereinen, 
die durch die Corona-Pandemie in eine wirtschaft-
liche Schiefl age geraten sind, effektiv geholfen 
werden. Im Gespräch ist, dass dieses Förderpro-
gramm auch für Vereine in Betracht kommt, die 
nicht gemeinnützig sind.

Liebe Karnevalsfreunde, ich habe Verständnis für 
alle Vereine, die ihre Veranstaltungen abgesagt 
haben – sei es aus wirtschaftlichen Aspekten oder 
zu ihrem und zum Schutz der Bevölkerung. Die 
Gesundheit geht vor! Wir sollten aber nicht den 
Mut verlieren, weiterhin kreativ zu sein, sodass 
wir neue Wege fi nden werden, um unser schönes 
Brauchtum Karneval weiter leben zu können. Ge-
meinsam werden wir das schaffen!

Passt gut auf Euch auf und bleibt gesund!

Euer Dieter Wittmann
Präsident

Liebe 
Karnevalsfreunde,

wenn Sie jetzt den Konfettiregen 2020 lesen, werden 
Sie feststellen, dass er in diesem Jahr in anderer 
Form erscheint. Wir haben uns auf den Bereich 
„Der Verband informiert“ beschränkt, um auch in 
den schwierigen Zeiten der Pandemie den Verei-
nen das Wichtigste mitzuteilen. 

Die vergangene Session ist allgemein gut ver-
laufen und wir konnten alle Veranstaltungen bis 
Aschermittwoch durchführen.

Die kommende Session wird leider in Zeiten der 
Pandemie nicht in der gewohnten Form stattfi n-
den können. Die Coronaschutzverordnung ver-
bietet bereits in ihrer aktuellen Fassung Veran-
staltungen, die nicht die strengen Vorgaben des 
Infektionsschutzes erfüllen und lässt gesellige 
Veranstaltungen nur bei besonderem Anlass mit 
einer festen Personenobergrenze zu, sodass ins-
besondere Karnevalsbälle, Partys und gesellige 
Karnevalsveranstaltungen (Sitzungen) nicht statt-
fi nden können.

Auch wenn selbstverständlich das konkrete In-
fektionsgeschehen und die übrigen Faktoren von 
allen zuständigen Stellen weiter beobachtet und 
bewertet werden müssen, lassen die bisherigen 
Erfahrungswerte diese Prognose bis Ende Febru-
ar gesichert zu. 

Dennoch soll auch in Zeiten der Pandemie unser 
Brauchtum Karneval gepfl egt werden. Dafür treten 
an die Stelle der bekannten Formate insbesondere 
kleinere karnevalistische Kulturveranstaltungen, 
wie etwa Konzerte, oder interne Veranstaltungen, 
die den gebilligten Hygienekonzepten entspre-
chen. 

Karnevalszüge, die unter das geltende Verbot von 
Straßenfesten fallen, werden in dieser Session 
auch nicht möglich sein. Veranstaltungen unter 

Die arenz Textilhandels GmbH ist einer der führenden Hersteller von Kostümen für Karneval, Fasching und Fasnacht. Alle Bekleidungsteile werden in 
individueller Handarbeit in unserem eigenen Atelier angefertigt. Geht nicht gibts nicht! Gerne würden wir Sie in unseren modernen Ausstellungsräumen 
in Dernbach begrüßen, damit Sie sich vor Ort über unsere Arbeit informieren können. Für Terminvereinbarungen stehen wir Ihnen gerne jederzeit unter 
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6 x 11 Jahre 
Närrisches Jubiläum des RSE
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nige Gesellschaften an der Wiedergründung des 
BDK teilgenommen hatten. So wurde man aktiv 
und am 10. Dezember 1954 konnte von 30 Ver-
einen/Gesellschaften und den Festausschüssen 
von Bonn, Bad Godesberg, Siegburg und Sieben-
gebirge unser Regionalverband (damals noch un-
ter dem Namen „Vereinigung der Festausschüsse 
im Groflraum Rhein-Sieg“) gegründet werden. Er-
ster Präsident wurde Erwin Baldauf.

Nachdem mehrere Gesellschaften, die keinem 
Festausschuss angehörten, beigetreten waren, 
wurde der Name 1957 von den inzwischen 70 Mit-
gliedern in „Vereinigung der Karnevalsgesellschaf-
ten im Groflraum Rhein-Sieg“ geändert.

Heute hat der Verband 363 Mitglieder mit ca 
35.000 Vereinsmitgliedern, ist wegen der groflen 
Fläche und der regionalen Verschiedenheit in 
zwölf Bezirke unterteilt, deren Vorsitzende und 
Bezirksvertreter alle drei Jahre von den Vereinen 
gewählt werden. Sie bilden das Gesamtpräsidium 
des Regionalverbandes.

Der Verband organisiert Tollitätentreffen, Treffen 
der Kindergarden, Nachwuchstanzturniere, küm-
mert sich um die Aus- und Fortbildung von Ju-
gendleitern und Trainern, unterrichtet die Vereine 
über ƒnderungen bei Steuer- und Versicherungs-
fragen, Regeln der Vereinsführung, verleiht eige-
ne RSE-Orden an verdiente Karnevalisten, leitet 
Ordensanträge der Vereine an den BDK weiter 
und händigt diese Orden nach Zuteilung aus und 
bietet den Vereinen und Festausschüssen mit der 
Verbandszeitschrift Konfettiregen und online eine 
Plattform, auf sich aufmerksam zu machen.

Es ist groflartig, dass beim Regionalverband RSE 
die Zusammenarbeit der Ehrenamtlichen so vor-
züglich funktioniert, die Harmonie stimmt und einer 
für den anderen mitdenkt.

Danke allen Präsidiumsmitgliedern 
und Helfern für Euren Einsatz!

Glückwunsch an den Regional-
verband zum 66-igsten!

Horst Arnold

Der Regionalverband Rhein-Sieg-Eifel besteht in 
diesem Jahr 66 Jahre. Das exakte Datum ist der 
10. Dezember 2020.

Da stellte sich im Herbst 2019 im Präsidium die 
Frage, wie wollen wir den Anlass begehen? Orga-
nisieren wir eine Festveranstaltung, feiern wir in 
der Session 2020/2021 oder nutzen wir das ganze 
Jahr 2020 mit allen Veranstaltungen, um auf das 
Ereignis zu verweisen (wie es die Stadt Bonn auch 
mit dem 250. Geburtstag von Ludwig van Beetho-
ven am 17.12.2020 geplant hatte)?

Wenn man das aus heutiger Sicht mit dem Coro-
na-Problem betrachtet, hat unser Präsident Dieter 
Wittmann damals die richtige Entscheidung gefällt:

„Wir nutzen die Zeit vorher“.

Es gibt keine zentrale Festveranstaltung, sondern 
die ständigen RSE-Veranstaltungen im Dezember 
2019 und im Jahr 2020 werden genutzt.

Und Corona war uns gnädig, das Virus hat die ge-
samte Session 2019/2020 nicht beeinträchtigt. So 
konnte sich der Präsident beim Adventsempfang 
2019 bei seinen Kollegen im Geschäftsführenden 
Präsidium und im Gesamtpräsidium bedanken, 
ihre ehrenamtliche Mitarbeit würdigen und sie mit 
dem Jubiläumsorden 6x11 des Regionalverbandes 
auszeichnen.

Der Tollitätenempfang am 05. Februar 2020 galt 
dann als das gesellschaftliche Ereignis des Jubi-
läumsjahres. Es wurde die Vergangenheit gewür-
digt, die aktuellen Organisatoren gelobt und ein 
Ausblick in eine hoffnungsvolle Zukunft gewagt.

Die Ziele der Arbeit des Regionalverbandes blei-
ben:

das Brauchtum Karneval 
erhalten, pfl egen und schützen.

Ob es ab dem 11.11.2020 in diesem Jahr noch zu 
weiteren Veranstaltungen kommen kann, ist bei 
der heutigen Corona-Lage noch offen.    

Doch warum gibt es seit 66 Jahren einen Regio-
nalverband Rhein-Sieg-Eifel?

Der Bund Deutscher Karneval wurde nach dem 
Krieg im Oktober 1953 in Mainz wieder gegründet. 
Der Kˆlner Thomas Liessem wurde der erste Präsi-
dent und der Bonner Erwin Baldauf Vizepräsident 
und Leiter der Geschäftsstelle.

Beiden erfahrenen Karnevalisten war aufgefallen, 
das aus dem Raum Rhein, Sieg und Ahr nur we-



Buntes Treiben der Tollitäten
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TROISDORF. Einen entspannten Abend von und mit 
den Tollitäten aus dem Verbandsgebiet erlebten zahl-
reiche Prinzen, Prinzessinnen, Paare und Dreigestirne 
Anfang Februar in der Troisdorfer Stadthalle. Der Re-
gionalverband Rhein-Sieg-Eifel richtete das Treffen in 
dieser Session gemeinsam mit der Stadt Troisdorf und 
dem Festausschuss Troisdorfer Karneval aus. 
Rund 160 Teilnehmer, davon 17 Tollitäten plus Beglei-
tung, hatten an diesem Abend Zeit sich von Tollität zu 
Tollität auszutauschen. 
Neben diesem einzigartigen Tollitätentreffen feiern die 
Stadt Troisdorf sowie der Festausschuss ihr 50. Jubilä-
um. Der Regionalverband startet ebenfalls in das när-
rische Jubiläum 6x11 Jahre. 
Verbandspräsident Dieter Wittmann gab eigens einen 
Rückblick der vergangenen närrischen Jahre und resü-
mierte die häufigen Probleme der Vereine mit Behör-
den, Versicherungen oder mit der GEMA: „Viele Ver-
eine brauchen Rat in rechtlichen Fragen. Für all das 
sind wir und der BDK für die Vereine da! Wir helfen 
gerne, wir müssen es nur wissen!“ Doch der Regional-
verband sieht sich nicht nur als Helfer sondern auch als 
Beschützer. Denn gerade das Brauchtum müsse vor 
denen beschützt werden, die Karneval feiern können, 
wann und es wie ihnen gefalle, weiß Wittmann: „Auf die 
müssen wir zugehen und ihnen erklären, was Karne-
val eigentlich ist: Karneval ist Kulturgut! Das muss ge-
schützt und gepflegt werden.“ 
Der Zustimmung der anwesenden Tollitäten konnte er 
sich sicher sein. Wittmann freute sich an diesem Abend 

mit Troisdorfs Bürgermeister Klaus-Werner Jablon-
ski über die Resonanz und dankte den Anwesenden, 
die im Hintergrund fungieren. Jablonski bestätigte das 
bunte Bilder in der närrischen Hochburg zwischen Köln 
und Bonn: „Das ist wieder ein Beweis für das lebendige 
Brauchtum im Rheinland und das große ehrenamtliche 
Engagement in den Vereinen.“
Wittmann verlieh den Tollitäten mit Unterstützung sei-
ner beiden Vize-Präsidenten Günter Boch und Horst 
Meurer den Jubiläumsorden „6x11 Jahre“. Besonderer 
Höhepunkt des Abends war zudem der Auftritt des Tro-
isdorfer Dreigestirns mit Prinz Torsten I. (Sterzel), Jung-
frau Petra (Peter Vetter) und Bauer Heinz (Nagel), das 
seine Gesangseinlage zum Besten gab und die Tolli-
täten mit Mandoline und Gesang in Stimmung brachte. 
Neben einem Auftritt des Matrosen-, Damen- und Kin-
dertanzcorps „Blau-Weiß“ Troisdorf von 1971 e.V., bot 
die Kölner Sängerin Bernice Ehrlich ihr Repertoire auf 
der Bühne dar. Es wurde gesungen, geschunkelt und 
gelacht. Für die musikalische Untermalung sorgte DJ 
Jürgen Zimmermann.
Das Prinzentreffen ist eine alljährliche Veranstaltung, 
bei der alle geladenen Tollitäten zum „unterhaltsamen 
Gedankenaustausch“ eingeladen werden. Generell 
sind dazu die Tollitäten aus den Gründerfestausschüs-
sen des Verbandes eingeladen sowie alle Tollitäten aus 
dem jeweiligen Bezirk, wo es stattfindet. Neu ist dieses 
Jahr, dass der Regionalverband sich moderner und of-
fener präsentierte, sodass auch noch weitere Tollitäten 
eingeladen wurden.

141520_Sion Karnevals-Anzeige 2016_A4 RZ.indd   1 15.06.16   12:18
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Närrische Blutspende verbindet die Jecken
Jubiläum der größten Charityveranstaltung im Regionalverband 

Zum zehnten Mal strömten die Jecken aus allen 
zwölf Bezirken unseres Verbandes und darüber hi-
naus in unseren Bezirk 9 „Obere Sieg“, in die Win-
decker Kulturhalle Kabelmetal. Was damals aus 
einem Aufruf des DRK-Blutspendedienstes bzgl. 
des Blutspendemangels bis heute entstand, hat 
Bundesweit ein solches Ausmaß nirgends gefun-
den. Viele freiwillige Helfer des DRK Ortsvereins 
Windeck, des DRK Kreisverbandes Rhein-Sieg, 
des Blutspendedienstes und unserem RSE-Be-
zirksvorsitzenden Matthias Ennenbach haben 
im südöstlichen NRW großes geschaffen. Freute 
man sich damals, dass mit Seiner Tollität Matthias 
II. dreißig zusätzliche Spenderinnen und Spender 
das heutige DRK-KuMü-Haus in Windeck-Roth be-
suchten, ist dies zwischenzeitlich zu einem festen 
Termin zum Jahresbeginn geworden. Jedoch wur-
den über die Jahre die Räumlichkeiten hierfür viel 
zu eng, so dass man in die Kabelmetal umzog.
 
Die Närrische Blutspende gehört seitdem zum Jah-
resbeginn genauso dazu, wie die Hefebrezel zur 
Jahreswende. Dabei konnte unser Bezirksvorsit-
zender namhafte Künstler und Band verpflichten. 
Bruce Kapusta, SixPack und die Domstürmer um 
nur einige zu nennen, traten ohne Gage auf und 
begeisterten die Jecken. Und auch die Mitglieds-

vereine unseres Verbandes gaben sich die Ehre 
und stellten ihr bravouröses Können unter Beweis. 
RSE-Vizepräsident Horst Meuer dankte in diesem 
Jahr im Namen des Verbandes dem Organisator 
und Sitzungspräsidenten mit der Spange „Brauch-
tum in guten Händen“ und den Worten: „Auf jedem 
Schiff das dampft und segelt, ist es einer der es 
regelt – und das bis du Matthias.“ Dabei handelt 
es sich nicht um eine normale Karnevalssitzung, 
mitten in der Woche. Allen Verantwortlichen ist es 
wichtig, dass die Blutspende im Vordergrund steht. 
So konnten in diesem Jahr 225 BlutspenderInnen 
beworben werden. Das DRK sorgte mit seinem 
hervorragenden Team und Equipment für einen 
reibungslosen Ablauf und einen Spenderrekord. 

Wer also sich gesund fühlt, zwischen 18 und 68 
Jahre alt ist, in der letzten Zeit weder eine OP noch 
sich hat tätowieren oder piercen lassen, mehr 
als 50 kg wiegt (weitere Infos unter https://www.
blutspendedienst-west.de/blutspende/checken), 
der ist sofern das Coronavirus es die verantwort-
lichen zulässt, am 19. Januar 2021 eingeladen. Als 
Schirmherren zur jecken elften Närrischen Blut-
spende haben die „Boore“ ihr Kommen zugesagt. 
Sind wir gespannt, wie die Planung in Zeiten der 
Epidemie dies zulassen wird.  
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Wir bieten noch mehr...
PROFI uni 
(Modell 9)
Leder:  
rot; weiß; etc.*
Innenreißverschluss, 
(Modell 7) 
Synthetik: 
rot; weiß; etc.* 
Stretcheinsatz,  
Porosohle, 
40 mm  
überzogener Absatz
Gr. 31 - 43
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PROFI uni
(Modell 9)
Leder: 
rot; weiß; etc.*
Innenreißverschluss,
(Modell 7)
Synthetik:
rot; weiß; etc.*
Stretcheinsatz, 
Porosohle,
40 mm 
überzogener Absatz
Gr. 31 - 43

PROFI mit Streifen  
(Modell 6)
Leder:  
rot-weiß; etc.* 
Innenreißverschluss,
Stretcheinsatz,  
Porosohle, 
40 mm  
überzogener Absatz
Gr. 36 - 43

*Anfertigung  
in  
weiteren  
Farben  
möglich!

Can Can
(Modell 8) 
Leder: 
rot; weiß; schwarz; etc.*
Synthetik: 
rot; weiß; schwarz; etc.* 
Porosohle, 
40 mm  
überzogener Absatz
Gr. 31 - 43

Majorette
(Modell 4)
Leder: 
rot; weiß;  
schwarz; etc.* 
Synthetik: 
weiß; etc.*
Porosohle, 
40 mm  
überzogener  
Absatz
Gr. 36 - 43

HUSAR-ll
 
− 100% hochwertiges 
   Rindleder 
− durchgehender 
   langer  
   Reißverschluss 
− Waden-Stretch-
   Einsatz 
− flexible Sohle
 
Gr.: 39 - 47

KÜRASSIER-ll
 
− 100% hochwertiges 
   Rindleder 
− durchgehender 
   langer  
   Reißverschluss 
− Waden-Stretch-
   Einsatz 
− flexible Sohle
 
Gr.: 39 - 47

Fit 
(Modell 10) 
Leder:
rot; weiß;  
blau; schwarz;
Noppen- 
gummisohle
Gr. 27 - 46
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www.colonia-shopping.de
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riert wurde die Feierlichkeit von Birgit Schulte, Vorsit-
zende der Karnevals-Jugend des Regionalverbands 
Rhein-Sieg-Eifel (RSE Karnevals-Jugend) der Jugend 
des Bundes Deutscher Karneval (BDK-Jugend). 
Besonders begrüßen durften wir Günter Boch, RSE-Vi-
zepräsident und Vertreter des Bezirks 10 Süd. Wir freu-
en uns über die rege Teilnahme und sind gewiss, dass 
der karnevalistische Nachwuchs auch für die Zukunft 
gesichert ist. An alle Helfer, die rund um diesen groß-
artigen Tag mitgewirkt haben, richten wir ein herzliches 
Dankeschön.

„Tollitäten Alaaf“ 
RSE Karnevals-Jugend trifft sich

Viele aktive Karnevalisten feierten bei der 
RSE Karnevals-Jugend
Ein kunterbuntes Programm wurde den Besuchern des 
Garde- und Kinder/Jugend-Tollitätentreffens am Sonn-
tag, den 12. Januar 2020 in der Stadthalle Bad Godes-
berg dargeboten.

Zahlreiche Tanzcorps und Tollitäten mit ihren Gefolgen 
waren eingeladen „Fastelovend zo fi ere“. Die Vereine 
reisten teils von weit her an, um das Publikum mit ihren 
Darbietungen erfreuen zu können. Eröffnet und mode-
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Der Verband informiert:
1. BDK-Trainerschulung startet im 
Regionalverband Rhein-Sieg-Eifel

Am 20. Juni 2020 fand die erste Trainerschulung des 
Bund Deutscher Karneval „Grundschulung Marsch“ 
unter Anwendung des BDK-Hygiene-, Raum- und Lüf-
tungskonzeptes, angepasst und ergänzt um die Vorga-
ben der Kommune, statt. Gesundheitsschutz und Si-
cherheit der einzelnen Lehrgangsteilnehmer stand im 
Fokus.
Das BDK-Schulungsteam und alle Teilnehmer freuten 
sich bei der „Theorie und Praxis“ dabei sein zu können. 

Im Fokus stand auch die Umsetzung von Änderungen 
der neuen „TTO“ im BDK zur nächsten Turniersaison.
Für 2021 werden voraussichtlich weitere Schulungen 
geplant. 
Anmeldeunterlagen: 	 www.rse-bdk.de
			   RSE Karnevals-Jugend
			   Schulungen BDK

oder anfordern:	 rse-karnevalsjugendschulungen@gmx.de

Der Verband informiert:
Jugendleiter (JuLeiCa): Gemeinsam lernen. Sich austauschen. 

Sich vernetzen. – Trotz Corona!
Bis ein klassischer Präsenzunterricht wieder überall 
gefahrlos möglich ist, setzen wir daher auf die Unter-
richtsform des Online-Präsenzunterrichts. Praxisnahe 
Dozenten der BDK-Jugend sind hier tragende Säulen, 
da sie Teilnehmern trotz aller Virtualität einen persön-
lichen Einblick in die jeweiligen Themen und Inhalte bie-
ten. Der Kursverband mit Teilnehmern des gleichen Bil-
dungsziels trägt durch Gruppendynamik und Austausch 
zu einem auch nach der Weiterbildung ersichtlichen 
Mehrwert bei.

Erstmalig fand die Juleica Ausbildung online, statt. In 
der Zeit vom 04. August 2020 bis 24. September 2020 
konnten die ersten Teilnehmer hier ihre Juleica-Card er-
langen. Die zur Verfügung stehenden Plätze waren in 
kürzester Zeit belegt.
Interessierte Ehrenamtliche können sich bei Frau 
Schulte unter 0177/4035383 unverbindlich informieren. 
www.rse-bdk.de

Eure RSE Karnevals-Jugend
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Der Verband informiert: 
Vereinsrecht update: „Corona“ - Info für Vereine

Wegen der CoVid-19 –Pandemie können in den Verei-
nen in diesem Jahr die in den Satzungen regelmäßig 
vorgesehenen Mitgliederversammlungen nicht durch-
geführt werden. Viele Vereine fragen daher an, was 
zu tun ist. Der Gesetzgeber hat das Problem natürlich 
erkannt und mit dem „Gesetz zur Abmilderung der Fol-
gen der COVID-19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und 
Strafverfahrensrecht vom 27.03.2020“ reagiert.

Für Vereine ist vor allem die Regelung dort in § 5 des 
Gesetzes relevant, dessen Wortlaut am Ende dieser In-
formation  zu finden ist.

Auch wenn in der Vereinssatzung nichts Entspre-
chendes geregelt ist, gilt deshalb derzeit:

1.	Ein Vorstand, dessen Amtszeit in diesem Jahr ablau-
fen würde, bleibt auch nach Ablauf seiner Amtszeit 
solange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist. 
Dadurch wird die Handlungsfähigkeit der Vereine ge-
währleistet. Davon unberührt bleibt jedoch die Mög-
lichkeit der Abberufung und der Rücktritt eines Vor-
standsmitgliedes.

2.	Mitgliederversammlungen können auch im Wege 
elektronischer Kommunikation stattfinden (z.B. per 
Videokonferenz per skype, zoom oder facetime o.ä., 
Telefonkonferenz) sog. virtuelle Mitgliederver-
sammlung. Dadurch wird es Mitgliedern möglich, 
ihre Stimmrechte auszuüben, die nicht an einer Mit-
gliederversammlung teilnehmen. Wer es ganz sicher 
machen will und die entsprechenden technischen 
Kenntnisse hat, kann einen Chatraum installieren, 
der für die Mitglieder mit ihren Legitimationsdaten 
und einem gesonderten Zugangswort zugänglich ist. 
Einen gesetzlichen Zwang dazu gibt es aber nicht.

Die gesetzliche Regelung erlaubt es damit auch, 
dass ein Teil der Mitglieder oder ihre Vorstandsmit-
glieder an einem Ort zusammenkommen und andere 
Mitglieder an der Mitgliederversammlung im Wege 
elektronischer Kommunikation teilnehmen.

3.	Das Stimmrecht kann auch vor der Durchführung 
einer Mitgliederversammlung schriftlich  ausgeübt 
werden, ohne dass ein Mitglied an der Mitgliederver-
sammlung teilnehmen muss.

4.	Es können Beschlüsse außerhalb einer Mitglieder-
versammlung gefasst werden, wenn alle Mitglieder 
beteiligt wurden, bis zu einem vom Vorstand gesetz-
ten (angemessenen) Termin mindestens die Hälfte 
der Mitglieder ihre Stimme in Textform (z.B. Email) 
abgegeben haben und die erforderlich Mehrheit 
vorliegt (sog. Umlaufverfahren). An den satzungs-

mäßigen Mehrheitsverhältnissen ändert sich jedoch 
nichts.

Das Gesetz tritt am 31.12.2021 außer Kraft, die ver-
einsrechtlichen Regelungen in § 5 des Gesetzes gelten 
aber (bisher) nur für das Jahr 2020.

Auszug aus dem „Gesetz zur Abmilderung der  
Folgen der COVID-19-Pandemie im Zivil-,  

Insolvenz- und Strafverfahrensrecht“ 
Vom 27.März 2020

§ 5
Vereine und Stiftungen

(1) Ein Vorstandsmitglied eines Vereins oder einer Stif-
tung bleibt auch nach Ablauf seiner Amtszeit bis zu sei-
ner Abberufung oder bis zur Bestellung seines Nachfol-
gers im Amt. 
(2) Abweichend von § 32 Absatz 1 Satz 1 des Bürger-
lichen Gesetzbuchs kann der Vorstand auch ohne Er-
mächtigung in der Satzung Vereinsmitgliedern ermög-
lichen, 
1.	an der Mitgliederversammlung ohne Anwesenheit 

am Versammlungsort teilzunehmen und Mitglieder- 
rechte im Wege der elektronischen Kommunikation 
auszuüben oder 

2.	ohne Teilnahme an der Mitgliederversammlung ihre 
Stimmen vor der Durchführung der Mitgliederver-
sammlung schriftlich abzugeben. 

(3) Abweichend von § 32 Absatz 2 des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs ist ein Beschluss ohne Versammlung 
der Mitglieder gültig, wenn alle Mitglieder beteiligt 
wurden, bis zu dem vom Verein gesetzten Termin 
mindestens die Hälfte der Mitglieder ihre Stimmen in 
Textform ab- gegeben haben und der Beschluss mit 
der erforderlichen Mehrheit gefasst wurde. 

Bernd Lohof
Rechtsanwalt in Bochum
Vorsitzender des 
Rechtsausschusses des BDK e.V.
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Oleff & Oleff GmbH informiert
Informationen zu Ihrem Versicherungsschutz in den Gruppen- und 

Rahmenverträgen während der Corona Pandemie.

Soziales Engagement  
der Vereine

Vereine organisieren im Rahmen ihres sozia-
len Engagements Einkaufshilfen für bedürftige 
Mitmenschen. Hier wird Solidarität gezeigt, die 
über die Gruppen- und Rahmenvertrage des 
BDK oder seiner Verbände versichert ist. 

Organisation des 
Vereinsbetriebes 

Organisatorische Zusammenkünfte über digi-
talen Medien sind unverändert über die  Grup-
pen- und Rahmenverträge des BDK oder sei-
ner Landesverbände versichert. Hierzu zählen 
z.B. Videokonferenzen im Rahmen einer Vor-
stands-/Abteilungssitzung. 

Sport für Vereinsmitglieder 
Um den sportlichen Vereinsbetrieb aufrecht zu 
erhalten, finden vermehrt Kursprogramme per 
Videotelefonie statt. Die Teilnahme an derar-
tigen Online-Angeboten des eigenen Vereins 
ist für die Mitglieder versichert. 

Erweiterung 
Unfallversicherung 

Gruppen- und 
Rahmenverträge 

Vorübergehend besteht der Versicherungs-
schutz aus der Unfallversicherung -Gruppen- 
und Rahmenverträge- für Vereinsmitglieder 
nicht nur während der Anleitung durch den ei-
genen Verein, sondern zusätzlich bei der indi-
viduellen sportlichen Aktivität (Einzeltraining). 
Dies gilt sowohl während der Ausübung des 
Tanzsportes, als auch zum Betreiben und Auf-
rechterhalten der dazu erforderlichen Fitness, 
z.B. auf dem Hometrainer. Einer individuellen 
Anordnung dieser „Einzelunternehmungen“ 
durch den Verein bedarf es nicht. Diese Er-
weiterung der Unfallversicherung gilt bis die 
Behörden den regulären Sport- und Vereins-
betrieb der Vereine wieder zulassen.

 Der Versicherungsschutz der Gruppen- und 
Rahmenverträge ist also der aktuellen Lage 
angepasst und besteht weiterhin.

Für Fragen rund um die Versicherungsfragen steht Ihnen unser Büro jederzeit zur Verfügung.

Oleff & Oleff GmbH
Versicherungsmakler

In der Kaule 2 · 52393 Hürtgenwald
 Tel. 02429 -90 85 10 ·Fax 02429-90 85 12 · mail@oleff-versicherungen.de

Heimat ist für 
mich Jeck sein
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Konfettiregen 2020 – in eigener Sache
In diesem Jahr erreicht Euch eine etwas andere Aus-
gabe des „Konfettiregen“. Bisher haben wir immer ver-
sucht möglichst die unterschiedlichen Veranstaltungen 
und Erlebnisse der Vereine darzustellen und auch her-
vorzuheben. Ein Verband lebt nun einmal von seinen 
Mitgliedern.
Aufgrund der Corona-Pandemie haben wir auf diese 
Präsentation verzichtet. Für die meisten Vereine war 
es defi nitiv eine kunterbunte Session mit vielen tollen 
Erfahrungen, Treffen und Erlebnissen. Für uns stand 
jedoch im Fokus, dass wir alle einer bisher noch nie 
dagewesenen Situation ausgesetzt sind. Wir haben 
auf unseren Wunsch nach Beiträgen in diesem Jahr 
verzichtet und hoffen, dass sich die Situation zukünftig 
stets bessert, sodass es an dieser Stelle bald wieder 
viel zu Lesen gibt. 
Wie es weiter geht, kann aktuell niemand einschätzen.
Wir hoffen darauf, dass der Konfettiregen im kommen-
den Jahr wie gewohnt mit vielen schönen Vereinsberich-
ten erscheint. Dazu werden wir uns rechtzeitig melden 
zwecks Redaktionsschluss melden und hoffen auf Euer 
Verständnis!       Vielen Dank und bitte bleibt gesund!
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 allem
 gewachsen.

#GemeinsamAllemGewachsen
ksk-koeln.de

Gerade jetzt ist
Zusammenhalt wichtiger
denn je.

Darum machen wir uns für die stark,
die sich für die Gemeinschaft
stark machen. Und unterstützen
Karnevalsvereine in unserer Region
und all diejenigen, die sich für andere
einsetzen.
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